
 

28.4.2020 

Liebe Eltern der Klassenstufe 4, 

wie Sie bestimmt schon aus den Medien erfahren haben, wird der Präsenzunterricht – wie im 

gesamten Saarland – auch in unserem Schulgebäude an der Hohen Wacht am Montag, 4. Mai 2020, 

für alle Viertklässler wieder beginnen. 

Das Team des Lehrer*innen-Kollegiums ist vorbereitet, dass alle Schüler*innen der Klassenstufe 4 

wieder vor Ort ihre Schulpflicht leisten können. Es gilt im Allgemeinen die Präsenzpflicht der Kinder in 

der Schule. 

Dennoch liegt es hier im Saarland im klugen Ermessen der Eltern entsprechend der individuellen 

gesundheitlichen Situation in den einzelnen Familien über die Teilnahme ihres Kindes am Unterricht 

in den Schulgebäuden zu entscheiden. 

Falls Schüler*innen der Präsenzpflicht nicht Folge leisten können, ist die Fortsetzung der bisher schon 

sehr erfolgreichen Online-Beschulung auf jeden Fall sichergestellt. 

Grundsätzlich werden alle Schüler*innen der Klassenstufe 4 in fünf (5) Lerngruppen eingeteilt zu 

jeweils 9 Kindern. Aus den räumlichen Gegebenheiten in unserer Schule müssen wir nach Vorgabe 

der Richtlinien und des maßgeblichen Hygieneplans des Bildungsministeriums im Saarland die 

Lerngruppen unter Umständen klassenübergreifend zusammenstellen. Das gesamte Planungsteam 

an der Grundschule Hohe Wacht weiß, wie schwierig das für einzelne Kinder sein kann und welche 

Härten das für manche bedeuten könnte und so gut wir es können, nehmen wir auf diese 

individuellen Bedürfnisse der einzelnen Kinder Rücksicht. 

Diese Lerngruppen bleiben für die gesamte Restdauer des Schuljahres bis zum letzten Schultag am 3. 

Juli vor den großen Sommerferien in ihrer Zusammensetzung unverändert. Dabei ist auch wesentlich, 

dass sich die Lerngruppen während des gesamten neuen Schulalltags nicht durchmischen dürfen. 

Das heißt konkret, dass sich die Teilnehmer*innen einer Lerngruppe nicht mit Teilnehmer*innen 

einer anderen Lerngruppe auf den Fluren beim Betreten der Schulgebäude und der Klassenräume 

begegnen und sich nicht austauschen dürfen (z.B. nicht miteinander reden und keine 

Arbeitsmaterialien wie Schulbücher oder Arbeitsblätter über die eigene Lerngruppe hinaus 

tauschen)!  

Das bedeutet auch, dass wir für jede Lerngruppe eine zeitlich genau abgestimmte Planung für Pausen 

auf dem Schulhof erstellt haben, die exakt und mit großer Disziplin unter allen Umständen 

eingehalten werden muss! 

Jede Lerngruppe darf sich verbindlich und ausschließlich nur in dem ihr fest zugewiesenen 

Klassenraum aufhalten.  

Das Betreten und Verlassen der Klassenräume darf – ebenso wie alle anderen Wege in der Schule – 

nur unter penibler Einhaltung des Mindestabstands von 2 Metern und mit Einhalten der von uns 

eingerichteten Wegemarkierungen im Gebäude und auf dem Schulgelände geschehen. 

Das sind die neuen Regeln und die Grundvoraussetzungen, unter denen das Ministerium und alle 

übrigen Verantwortlichen den Schulbetrieb zulassen. 



Eine sehr wesentliche und unabdingbare Voraussetzung für das Betreten des Schulgeländes ist die 

Pflicht des Tragens der sogenannte Mund-Nasen-Schutzmaske (MNS)! 

Das bedeutet im zukünftigen Schulalltag: 

Gruppe 
Tor 

1 
Weiß 

2 
Blau 

3 
Weiß 

4 
Blau 

5 
Weiß 

Beginn/Uhrzeit 8.00 8.15 8.30 8.45 9.00 

 9.05 9.30 9.55 10.20 10.45 

große Pause 25 min 25 min 25 min 25 min 25 min 

 9.30 9.55 10.20 10.45 11.10 

Schulschluss 11.35 11.50 12.05 12.20 12.35 

Die Zeit der beiden 5 -Minutenpausen bleibt den Lehrer*innen selbst überlassen. 

1. Am Samstag teilen Ihnen die Klassenlehrer*innen der Klassenstufe 4 per E-Mail die 

Gruppenzugehörigkeit Ihres Kindes mit. 

2. Gruppe 1 trifft sich pünktlich um 8 Uhr am weißen Tor, die Kinder stellen sich an den 

Abstandsmarkierungen auf und werden von der Lerngruppenlehrer*in zum Klassenraum 

geführt. 

3. Gruppe 2 trifft sich pünktlich um 8.15 Uhr am blauen Tor (der Eingang zum Schulhof 

gegenüber der Bäckerei), die Kinder stellen sich an den Abstandsmarkierungen auf und 

werden von der Lerngruppenlehrer*in zum Klassenraum geführt. 

usw. 

4. Auf dem Schulhof und in den Fluren der Schulgebäude müssen MNS getragen werden.  

5. Nur im Klassenraum darf die Maske abgenommen werden und muss hygienisch einwandfrei 

verwahrt werden. Bitte geben Sie Ihrem Kind einen entsprechenden Hygienebeutel oder eine 

Aufbewahrungsbox mit. 

6. Die Kinder dürfen ihre Masken auch im Klassenraum anbehalten, wenn sie es wollen.  

7. Frühstückspausen sind nur im zugewiesenen Klassenraum erlaubt und nur am jeweiligen 

Sitzplatz darf gegessen werden. 

8. Es wird ein Lüftungsplan eingehalten – spätestens alle 45 Minuten wird durch Stoßlüften bei 

vollständig geöffneten Fenstern für Frischluftzufuhr gesorgt. 

9. Während der Unterrichtszeit bleiben die Türen immer offen, die Kinder sollen keine 

Lichtschalter berühren und Wasserhähne immer mit dem Ellbogen betätigen. 

10. Auch die sanitären Anlagen dürfen nur einzeln von den Kindern betreten und benutzt 

werden. Ein Lehrer/eine Lehrerin führt Aufsicht. 

11. Die große Pause auf dem Schulhof findet für jede Lerngruppe getrennt statt. Dabei müssen 

alle Kinder eine MNS tragen und auf jeden Fall immer den Mindestabstand von 2 Metern 

zueinander einhalten. 

Auf dem Schulhof sind Gruppenspiele ohne Mindestabstand, die Benutzung der Spielgeräte 

auf dem Schulhof und Ballspielen nicht erlaubt. 

 

 

 

 



 

Unterricht 

Alle Regelungen zum Hygieneplan und die Regeln zum Tragen des Mund-Nasen-Schutzes werden im 

Unterricht ausführlich erklärt und wiederholt durch die Lehrer*innen besprochen. 

Die Schüler*innen werden frontal unterrichtet nach einem Wochenplan in den Fächern Mathematik, 

Deutsch, Sach- und Förderunterricht. 

Es wird keine Partner- und keine Gruppenarbeit während der Unterrichtszeit stattfinden. Ebenso sind 

Singen, dialogische Sprechübungen, Lesen mit verteilten Rollen und der Sportunterricht verboten. 

Falls ein Kind in dieser Zeit erkranken sollte, ist weiterhin der Online-Unterricht gewährleistet bzw. 

kann das Arbeitsmaterial nach vorheriger Absprache mit dem Lehrer/der Lehrerin am blauen Tor 

abgeholt werden. 

Kindern ohne MNS auf dem Schulgelände können wir den Zugang zu ihrem jeweiligen Klassenraum 

nicht erlauben und wir müssen diese Kinder in jedem Fall nach Hause schicken. 

Bitte beachten Sie, dass Eltern das Schulgelände während des gesamten Schultages von 8 Uhr bis 16 

Uhr ab 4. Mai nicht mehr betreten dürfen und sich die Kinder auch morgens an den jeweiligen 

Treffpunkten nur ohne Eltern aufhalten dürfen. 

 

Falls Ihr Kind am Präsenzunterricht vor Ort in der Schule nicht teilnimmt, bitte ich dringend mir bis 

spätestens  

Freitag, 1. Mai 2020, 12 Uhr 

per E-Mail an die Adresse  julia.licht@saarbruecken.de 

eine Nachricht zu schicken, weil Sie mir damit helfen den Personalbedarf für den Präsenzunterricht 

rechtzeitig zu planen. 

Das gesamte Kollegium ist vormittags in Klassenstufe 4 oder in der Notbetreuung eingesetzt. 

Der bewegliche Ferientag am Freitag, 12. Juni, entfällt. 

Ganz aktuell habe ich auch sehr erfreuliches für unser Schulleben zu berichten. Am 4. Mai werden die 

Arbeiten zum Einbau der Sonnenschutz-Jalousien zur Beschattung der großen Fensterflächen 

beginnen. Auch einige Renovierungsarbeiten im Innenbereich an den Fensterrahmen sind geplant. 

Es wird eine Herausforderung sein, die Bauarbeiten und den Beginn der Präsenzbeschulung unserer 

Kinder zu koordinieren, die wir sehr gerne annehmen. 

 

Ich grüße Sie herzlich von der Hohen Wacht! 

 

Julia Licht (Schulleiterin) und das Team der Hohen Wacht 

 

mailto:julia.licht@saarbruecken.de

